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Verein der Hundefreunde Loitz e. V.

Longieren mit dem Hund

Am Sonntag, den 12.05.13 trafen sich einige Mitglieder des Vereins 
zum Longiertraining auf dem Hundeplatz. Judith hatte zu diesem 
Seminar geladen und wollte zeigen, dass auch Hunde longiert 
werden können. Dabei wird eine sehr große Bindung zwischen 
Hund und Hundeführer aufgebaut, der Hund wird körperlich aber 
auch geistig sehr ausgelastet und der Hundeführer kann über seine 
Körpersprache mit dem Hund kommunizieren. 
Zum Anfang zeigte Judith mit ihrer Hündin Ronja wie es nach vie-
len Trainingsstunden aussehen kann. Gleichzeitig bewegten sich 
Katja mit Lacky und Karla mit Baster im zweiten Longierkreis, um 
zu zeigen, dass auch mehrere Hunde gleichzeitig longiert werden 
können, wenn die Hunde durch die aufgebaute Bindung nur auf 
ihren eigenen Hundeführer achten und sich nicht von den Bewe-
gungen der anderen Hunde ablenken lassen.
Dann waren die Teilnehmer mit Trockenübungen dran, denn auch 
das Halten der Longe, an dem der Hund zuerst geführt wird, muss 
Stück für Stück erlernt werden. Anschließend durfte dann mit dem 
eigenen Hund am Longierkreis geübt werden. Judith nahm sich für 
jeden Hund sehr viel Zeit, um alles genau zu erklären. Der erste 
Durchgang sah teilweise noch sehr verhalten bzw. ungewohnt aus, 
aber nach einer gemütlichen Kaffeepause lief der zweite Durchgang 
schon besser und etwas flüssiger. 
Die ersten werden ihr Können schon beim „Tag des Hundes“ am 
9.6.2013 auf unserem Hundeplatz unter Beweis stellen. Ebenso 
werden wir weitere Sportarten vorstellen, die im Verein angeboten 
werden, z. B. Agility, Turnierhundsport und ein Reizangeltraining. 
Alle Sportarten können auch vor Ort erprobt werden. Besucher-
hunde und -Menschen sind herzlichst eingeladen. Weitere Infor-
mationen zum Tag des Hundes und zum Verein finden Sie unter: 
www.vdhloitz.de  sowie auf den Aushängen in Loitz und Umgebung.

Bild und Text: K. Schoknecht

Erste Longierversuche von Antje und Bjartur

SV Loitzer Eintracht

Mein Verein SV Loitzer Eintracht e.V. 
Vorteile - Konzept - Ziele 

Egal wo ein Kind in Deutschland Fußball spielen will, ob im Süden 
oder Norden, ob in der Großstadt oder im Dorf, ob im Regionalliga-
Klub oder im Kreisliga-Verein, es muss die Chance bekommen, 
seine Neugier am Fußball wecken zu können.
Der Fußballsport soll als Instrument für die soziale Entwicklung 
von Kindern und Jugendlichen im Mittelpunkt stehen.
Die SV Loitzer Eintracht zielt darauf ab, den Jungen ein qualita-
tives Training anzubieten. Dabei werden die Schwerpunkte im 
sportlichen Bereich auf die Koordinations- und Laufschulung, die 

Technik und Taktik gesetzt. Die soziale Verantwortung wird mit 
dem Einhalten gemeinsamer (Spiel-) Regeln, Entwicklung von 
Teamarbeit und Teamgeist sowie der Kommunikations- und Kon-
fliktfähigkeit geübt.
Unser VEREIN will im Spielbetrieb alle Kinder- und Jugendmann-
schaften besetzen und damit die Grundlage sowie Perspektive 
für die Männermannschaft sicherstellen. Dafür werben wir in un-
serer Gemeinde, bei unseren Nachbarn, in der Schule und bei 
den Firmen.

SV Loitzer Eintracht Junioren 

Bolzen statt Facebook, Fußball statt Internet und Computerspiele. 
Dazu müssen wir wieder die Kids in Zukunft begeistern. Spiele an 
der frischen Luft statt in muffigen Räumen sitzen. In einer Mann-
schaft Fußball spielen, Erfolge feiern oder in Niederlagen Kame-
radschaft zeigen. Dies muss das Ziel sein. Die Jugendabteilung 
der SV Loitzer Eintracht möchte alle Jugendlichen von vier bis 17 
Jahren ansprechen. Gebt euch selber eine Chance, heraus aus 
dem Alltag, hinaus an die frische Luft.
Aus diesem Grund bieten wir für die Altersklassen Bambinis, F-
Junioren, E-Junioren, D-Junioren, C-Junioren, B-Junioren die 
Möglichkeit, sich bei uns im Fußballsport zu begeistern. Ab dem 
fünften Lebensjahr könnt ihr erste Erfahrungen mit dem runden 
Leder sammeln. Wenn ihr Interesse am Fußball habt, meldet euch 
bei den Jugendtrainern oder direkt bei unserem Jugendobmann, 
Herrn Helmut Becker, Handy 0162 9753904.

Außerdem sucht die Jugendabteilung noch Übungsleiter und 
Schiedsrichter für die Junioren. Falls Sie Lust und Laune haben, bei 
einer Jugendmannschaft als Übungsleiter oder als Schiedsrichter 
tätig zu werden, würde sich der Jugendobmann Helmut Becker, 
Handy 0162 9753904 über Ihren Anruf freuen.

Unsere Internetseite: www.loitzer-eintracht.de

Unter dem Motto „Kinder stark machen“ im Sportverein, trumpften 
die Loitzer F-Junioren beim traditionellen 1. Mai- Turnier des SV 
Loitzer Eintracht auf. 
Zahlreiche Zuschauer fanden am 1. Mai den Weg ins Loitzer „Sta-
dion“. Begeisterte und spannende Spiele bei den F- und D-Junioren 
zeigten die jungen Spieler bei herrlichem sonnigen Maiwetter. 
Die Knirpse der Eintracht unter der Leitung ihrer Coach, Mario 
Pust und Lars Herrmann, sorgten dann auch für den Turniersieg, 
den sie ungeschlagen mit 15 Pkt. + 15:1 Toren für sich entschei-
den konnten. Fünf Gastmannschaften nahmen sich die Zeit und 
scheuten keinen Anfahrtsweg, um nach Loitz zu der Eintracht zu 
kommen. Die Mannschaft des Grimmener SV stand am Ende mit 
12 Pkt. und 14:2 Toren auf dem 2. Platz. Der 3. Platz ging an SG 
Reinkenhagen mit 7 Pkt. und 7:7 Toren. Auf dem 4. Platz landete 
die Mannschaft des SG Karlshagen/Zinnowitz mit 5 Pkt. und 2:4 
Toren. Den 5. Platz errang SV Kandelin mit 4 Pkt. und 2:11 Toren. 
Letzter wurde die ganz junge Truppe des SV Fortuna Tützpatz mit 
0 Pkt. und 0:17 Toren. Philipp Pust von der Eintracht wurde Tor-
schützenkönig mit 8 Toren. Als bester Spieler wurde Luka Stoldt 
vom Grimmener SV gekürt. 
Ausgezeichnet wurde als bester Torwart, Philipp Wache vom SG 
Karlshagen/Zinnowitz. Bei den D-Junioren musste das Turnier nur 
mit drei Mannschaften ausgespielt werden. Ganz kurzfristig hatten 
die Mannschaften vom SV Samtens, ESV Lok Stralsund und SV 
Ducherow abgesagt, so dass nur der Gastgeber, der Grimmener 
SV und SV Bad Sülze angetreten waren. In einer Doppelrunde  
á 20 Minuten Spielzeit wurde der Sieger ermittelt. 
1.  SV Bad Sülze 10 Pkt. 6:4 T. 
2.  SV Grimmen 6 Pkt. 3:6 T. 
3.  SV Loitzer Eintracht 1 Pkt. 2:5 T. 
Bester Torwart: Paul Rosolski (SV Grimmen) 
Bester Spieler: Jastin Bunge (SV Bad Sülze). 
Torschützenkönig mit 3 Toren (SV Bad Sülze). 
Trotz aller Umstände der nicht angereisten D-Junioren- Mann-
schaften war es eine Werbung für den Nachwuchs-Fußball.

J. Isenberg


